
Mudau. (lm) „Oh, wie schön ist die Welt“
war der Titel des ganz besonderen Jahres�
konzertes desMännergesangverein „Froh�
sinn 1842“Mudau in der frühlingshaft ge�
schmückten Odenwaldhalle. Und diese
Überschrift lebte der gastgebende Verein
unter musikalischer Leitung von Bernold
Ballweg in seinem Programm ebenso
überzeugend wie der Frauenchor „Voca�
lis“ des Gesangvereins Höpfingen unter
Dirigent Gerhard Bönig, der als Gastchor
das passende Pendant zu dem stimmge�
waltigen Männerchor bildete. Nicht um�
sonst lief das Konzert unter der Serie
„Mudau G'schmackvoll“. Doch das hatte
erst in zweiter Linie mit der innovativen
Speisekarte des Abends zu tun, und in ers�
ter Linie mit der sehr geschmackvollen
Darbietung eines „Volksliederabends“.

Das Publikum zeigte sich hellauf be�
geistert mit stürmischem Beifall, Stacca�
to�Zugabe und der ungeteilten Aufmerk�
samkeit für die Klangkörper während
des Programms. Denn die Organisatoren
um den Vorsitzenden Stefan Schäfer und
Dirigent Bernold Ballweg waren neue
und lobenswerte Wege gegangen. So hat�
te man beispielsweise auf die oft übli�
chen Moderationen verzichtet, schließ�
lich lag das Programm ja auf den Tischen
aus. Dafür meldete sich zwischendurch
HaraldGrimmmit kurzen und kurzweili�
gen sowie Rezitationen, z. B. „Musch du a
emol?“ von Harald Hurst oder einem
Streich aus der „Feuerzangenbowle“.

Mit einem Vorspann zu Ernst Fi�
scher's „Wanderliedchen“ marschierten
die Sänger fröhlich trällernd ein, um sich
unter dem Beifall des Publikums vor der
schallschluckenden Bühne zu platzieren.
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzen�
den ertönte – teilweise amKlavier beglei�
tet von Gerhard Bönig – in überaus an�

sprechender Weise und hörenswerten Ar�
rangements nach „An den Frühling“ von
Franz Schubert, das überaus bekannte
„Wenn alle Brünnlein fließen“ (Kurt Liss�
mann) vor „Zum Tanze, da geht ein Mä�
del“ (Wilhelm Schrey), dann das Rheini�
sche Fuhrmannslied (Paul Zoll), „Donau�
strudel“ (Wilnfried Siegler�Legel) und
schließlich das hintergründige „Ich ging
emol spaziere“ (Hermann Brucker).

Wer die Mudauer und speziell „De
kleene Bus“ des Männergesangvereins
kennt, weiß, dass sich diese Besetzung im�
mer etwas Außergewöhnliches einfallen
lässt. Und sie enttäuschte ihr Publikum
auch diesmal nicht und brachte zwei Stü�
cke von Hans Unterweger. Nachdem sie
mit dem Solisten Uwe Lenz, der den
20er�Jahre�Stil perfekt drauf hatte, zwei�
felnd gefragt hatten „Kann man Frauen

trauen“, stellten sie selbstbewusstfest
„Männer mag man eben“.

International wurden die Mudauer
Sänger des Gesamtchors mit „I manas
skimmer“ (August Södermann, Hugo Alf�
vén) aus Schweden, dem karibisch klin�
genden „Fragancia“ (Robert Sund), dem
Western�Background „Shenandoah“
(Karl�Heinz Jäger) mit Solist Thomas
Galm, der deutschen Version von „Ol'
Man River“ (Jerome Kern, Eddy Rhein)
undKlaus Burkardt als Solist sowie „The�
re is a Balm in Gilead“ (William Levi
Dawson) und Solist Christoph Müller.

Auch die Präsentation einer solchen
Vielzahl von Solisten scheint ein Novum
zu sein, der Gesangverein „Frohsinn“
kann stolz auf dieses Potenzial sein. Falls
eine Bereicherung dieses Konzerts über�
haupt noch möglich war, so gelang dies

durch den Höpfinger Frauenchor „Voca�
lis“ unter Dirigent Gerhard Bönig.

Auch dieser Klangkörper präsentierte
ein Repertoire, das international, zeitlos
und überaus ansprechend ertönte. Die
Sänger ließen „Lullaby of Broadway“
(HarryWarren) ebenso fröhlich erklingen
wie „Oh, Happy Day“ (Traditional) mit
SolistinMiriamBarth, „Chiquitita“ (Ben�
ny Andersson und Björn Uvaeus) oder
„Rum and Coca Cola“ (Jeri Sullavan und
Paul Baron). Begeistert wurde auch aufge�
nommen „Du hast den Farbfilm verges�
sen“ (Michael Heubach, Kurt Demmler),
„Those were the days“ (Gene Raskin) und
„You're the Inspiration“ (Peter Cetera
und David Foster). Mit dem gemeinsam
gesungenen „Wenn dir das Glück lacht“
(Otto Groll) verabschiedeten sich die Chö�
re von ihrem begeisterten Publikum.

Sänger ließen Zuhörer-Herzen höher schlagen
Gelungenes Jahreskonzert des Männergesangvereins „Frohsinn 1842“ – „Vocalis“ bereicherte das Programm – Brillante Solisten

Der Gesangverein „Frohsinn1842“Mudau veranstaltete amSamstag einenKonzertabendder besonderen Art in der OdenwaldhalleMudau.Mit
demThema „Oh, wie schön ist dieWelt“ wurden Lieder ausmehreren Epochen und verschiedenen Ländern vomMännerchor des Gesangvereins
„Frohsinn 1842“ Mudau und dem jungen Frauenchor „Vocalis“ vom Gesangverein Höpfingen vorgetragen. Foto: L. Merkle

Abteilung Tennis zieht Bilanz
Schloßau. Die Jahreshauptversammlung
der Abteilung Tennis findet am Samstag,
4. April, ab 20 Uhr im Gasthaus „Zum
Grünen Baum“ in Schloßau statt. Auf der
Tagesordnung stehen auch Neuwahlen.

Förderverein des FC hält Rückblick
Schloßau. Die Jahreshauptversammlung
des Fördervereins FC Schloßau beginnt
am Freitag, 3. April, um 21 Uhr im Sport�
heim.

„Entrümpeln Sie Ihre Wohnung“
Mudau. „Entrümpeln Sie Ihre Wohnung“
– Zu diesemVortrag lädt der Landfrauen�
verein am 26. März, 20 Uhr, ins Gasthaus
„Zum Löwen“ in Mudau seine Mitglieder
und interessierte Frauen ein. Referentin
zu diesem Thema ist Susanne Theisen aus
Karlsruhe. Von Nichtmitgliedern wird
ein Unkostenbeitrag erhoben.

Donebach. (sis) Bei der Generalversamm�
lung des Milchhäusle Donebach (MHD),
das 1983 als offener, in Eigenregie ge�
schaffener Jugendtreff entstanden ist,
standen turnusgemäß Neuwahlen an.
Ortsvorsteher Franz Brenneis fungierte
als Wahlleiter. Zuvor aber begrüßte Jo�
chenWalz, der Vorsitzende, die Anwesen�
den im Schulhaus Donebach, wohin man
aus Platzgründen ausgewichen war.

Schriftführerin Carolin Büchler fass�
te die Vereinsaktivitäten 2008 zusam�
men. Das alljährliche Programm ähnelt
sich; vieles wird seit vielen Jahren immer
wieder durchgeführt. Dazu zählen der
„Kappeobend“ und der Prunksitzungs�
beitrag an Fastnacht, das „Eierpicke“ zu

Ostern, die Roquenacht – im letzten Jahr
mit den „Renegades“ –, die Maiwande�
rung am 1. Mai, Altpapiersammlung, di�
verse „Partyobende“ einschließlich „Ra�
montischer Obend“ und das Weihnachts�
singen in der Kirche.

Jochen Walz dankte allen freiwilligen
Helfern und erinnerte daran, dass die Ak�
tivitäten auch im Mosbacher Landrats�
amt nicht unbemerkt geblieben sind: das
MHD wurde im Herbst als „Jugendraum
2008“ prämiert. Ferner teilte er mit, dass
für 2009 eine Spende für den Donebacher
Kinderspielplatz geplant ist.

Kassiererin Marina Schölch und die
Vorstandschaft wurde nach dem Kassen�
bericht auf Antrag von Kassenprüfer

Christopher Coates einstimmig entlastet;
danach lobte Franz Brenneis die Arbeit
des MHD.

Die allesamt einstimmig erzielten
Wahlergebnisse lauten wie folgt: Vorsit�
zender Jochen Walz, 2. Vorsitzender Jo�
chen Schnörr, 1. Kassenwart Marina
Schölch, 2. Kassenwart Melanie Streun,
Schriftführer Manuel Frank (zuvor Caro�
lin Büchler). Der Beirat besteht aus Mar�
kus Schäfer, Alexander Walz, Anna�Lena
Schwab, Thomas Wörner und Johannes
Walz. Christopher Coates und Christian
Hört prüfen auch weiterhin die Kasse,
Stellvertreterin ist Vera Damm. Nicht un�
wichtig beim MHD ist auch die Arbeit
des Festausschusses, der sich aus Man�

fredWörner, Christian Stromitzky, Sebas�
tian Schnetz, Carolin Büchler, NickyWer�
ner, Andreas Frank, Daniel Münch und
Christopher Coates zusammensetzt. Für
die Getränke sorgen Alexander Walz und
Michael Schnetz.

Beim Programm 2009 orientiert man
sich an den „bewährten“ Veranstaltun�
gen. Zusätzlich ist ein Fest geplant: Mit
„20 Jahre e.V.“ wird vom 21. bis 23. Au�
gust an die Vereinsgründung 1989 erin�
nert. Auch um die nächste Generation,
die „U20“, will man sich verstärkt mit
Veranstaltungen kümmern, um zu ge�
währleisten, dass Aufgaben übergehen
können und das MHD auch künftig sei�
ner Aufgabe als Jugendtreff gerecht wird.

Ortschaftsrat tagt
Rumpfen. Am Freitag, 27. März, findet
um 20Uhr eine öffentliche Ortschaftsrats�
sitzung im Ortsteil Rumpfen (Rathaus)
statt. Tagesordnung: Aufforstungsantrag,
Verschiedenes.

Sitzung des Beirats der Bürgerstiftung
Mudau. Die Mitglieder des Beirats der
BürgerstiftungMudau treffen sich zur all�
jährlichen Sitzung mit dem Vorstand und
dem Kuratorium am Mittwoch, 25. März,
um 20 Uhr im „Mudauer Hof“ statt. Es
ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
Tätigkeitsbericht 2008 und Aussprache,
VermögensstandGeschäftsjahr 2008, Pro�
jekt „Löwenkönig“, Verschiedenes. Vor
der Beiratssitzung findet um 19 Uhr eine
Sitzung des Kuratoriums statt.

Generalversammlung des DRK
Mudau. Am Freitag, 27. März, findet um
20 Uhr im Cafe „Waldfrieden“ die Gene�
ralversammlung des DRK statt. Auf der
Tagesordnung stehen neben den berich�
ten auch Ehrungen und Neuwahlen.

Milchhäusle Donebach feiert „20 Jahre e.V.“
Ansonsten orientiert man sich erneut an den „bewährten“ Veranstaltungen – Generalversammlung

Vom Heimat- und Verkehrsverein
Mudau. Am Samstag, 4. April, findet um
20 Uhr im Gasthaus „Rose“ die Jahres�
hauptversammlung des Heimat� und Ver�
kehrsvereins statt. Auf der Tagesordnung
stehen neben den Berichten auch Ehrun�
gen und Neuwahlen.

Informationabend der TSV-Jugend
Mudau. Am Donnerstag, 26. März, refe�
riert die Ernähungswissenschaftlerin Pra�
tima Weimer�Saghal im TSV Sportheim
zum Thema „Gesunde Ernährung im
Amateursport“. Schwerpunkt ihres Vor�
trages ist der Jugendsport. Beginn der
Veranstaltung wird um 19.30 Uhr sein.

MUDAU

Jahreshauptversammlung des TSV
Mudau. Die Mitgliederversammlung des
TSV 1863 Mudau findet am Freitag, 3.
April, 20 Uhr, im Sportheim des TSVMu�
dau statt. Auf der Tagesordnung stehen
neben den Berichten auch Neuwahlen.
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Die Freiwillige Feuerwehr, Abt. Zimmern 
trauert um ihr Ehrenmitglied

Herrn Albert Blatz
Herr Blatz gehörte der Feuerwehr Zimmern als

Gründungsmitglied seit 1940 an. Auf Grund seiner
Verdienste wurde er 1980 zum Ehrenmitglied ernannt.
Durch seine Treue zur Wehr, seine Kameradschaft und
Beständigkeit trug er wesentlich zum Fortbestand der

Freiwilligen Feuerwehr bei.Wir danken ihm dafür
und werden sein Andenken in Ehren halten.

Für die Gemeinde Seckach
Thomas Ludwig
Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr       Abt.-Wehr
Seckach Zimmern

Roland Bangert Siegfried Barth
Kommandant Abt.-Kommandant

S e c k a c h, im März 2009

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 25. März 2009, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof Zimmern statt.

Ich danke Dir, Du warst mein Leben,
erfülltest die Tage mit Deinem Sein.
Wir gingen zusammen durch Sonne und Regen
und niemals ging einer allein.
Es war unsere Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, Vater, Bruder und Onkel

Lothar Koppers
* 10. 2. 1937 † 21. 3. 2009

In stiller Trauer:
Maria Koppers
Volker, Silvia mit Jürgen, Christiane
und alle Anverwandten

Walldürn, 24. März 2009
Rosenkranz beten wir heute um 18.00 Uhr in St. Marien.
Am Mittwoch findet um 14.00 Uhr die Beerdigung statt, anschließend Requiem
in St. Marien.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater, Großvater und Bruder

Franz Jaschek
* 28. 10. 1927        † 23. 3. 2009

hat uns für immer verlassen.

In stiller Trauer:
Gertraud Jaschek
Bernd und Ilona Jaschek
Ute Jaschek-Schneck und Thomas Schneck
mit Ann-Kathrin und Leonie
Fritz Jaschek mit Familie
Kurt Jaschek mit Familie
und alle Anverwandten

A d e l s h e i m, den 24. März 2009

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 25. März 2009, um 13.30 Uhr von der Jakobskirche
Adelsheim aus statt.Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen; Kondolenzliste liegt auf.

Der TC Schwarz-Weiß Adelsheim trauert um sein Ehrenmitglied

Franz Jaschek
Der Verstorbene hat sich während seiner Mitgliedschaft in unserem Verein,
insbesondere im Rahmen seiner 24-jährigen Tätigkeit in der Vorstandschaft
des TC Schwarz-Weiß Adelsheim, große und bleibende Verdienste um unse-
ren Verein erworben. So hat er insbesondere als Kassenwart des Vereins so

umsichtig gewirtschaftet, dass die Schulden, welche durch den Neubau
unseres Clubhauses in den Jahren 1986/1987 entstanden sind, in recht kur-

zer Zeit vollständig abgebaut werden konnten.

Wir werden ihm in Dankbarkeit stets ein ehrendes Andenken bewahren.

TC Adelsheim – Der Vorstand

A d e l s h e i m, den 23. März 2009
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